
 

 

 

 

 

 

 
Dr. Astrid Fontaine (geb. 1969) begann ihre Karriere 1994 als Diplom-

Wirtschaftsingenieurin im International Management Association Program bei 

Mercedes-Benz. Im Anschluss übernahm sie im Unternehmen verschiedene 

Management-Positionen und war unter anderem Vorstandsassistentin von 

Professor Jürgen Hubbert im Geschäftsfeld Personenwagen. Im Jahr 2000 

wechselte sie zu Mercedes-Benz USA und baute den Bereich Digitalisierung auf. Mit 

ihrer Ernennung zum Chief Information Officer im Jahr 2002 transformierte sie den 

IT-Bereich hin zu größerer Eigenleistung und stärkerem internen Kundenfokus. 

Von 2007 bis 2012 absolvierte Astrid Fontaine ein Ph.D.-Studium in Information 

Systems an der Emory University in den USA und übernahm anschließend eine 

Gastprofessur bei der China European International Business School in Shanghai. 

Mit der Rückkehr in die USA im Jahr 2013 startete sie als Head of HR and Business 

Innovation bei Porsche North America. Dort etablierte sie das Shared Service und 

Business Partner Modell, sowie den Business Innovation Prozess auf Basis von 

Human Centered Design. 

Im Jahr 2018 wurde Dr. Astrid Fontaine zum Vorstand People, Digitalization and IT 

bei Bentley Motors in England berufen. Mit dem erfolgreichen Turnaround von 

Bentley berief sie der Volkswagen Konzern im Jahr 2021 zum Personalvorstand 

Volkswagen Nutzfahrzeuge. Dort gestaltete sie die Strategie und Umsetzung der 

Mitarbeitertransformation hin zur Elektromobilität. 

Seit Januar 2024 ist Dr. Astrid Fontaine Vorständin Personal und Arbeitsdirektorin 

der Schaeffler AG. 
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• Mitglied des Expertenkreises Transformation der Automobilwirtschaft des 

Bundesministeriums für Wirtschaft und Klima 

• Mitglied des Board of Visitors der Emory University, Atlanta, USA 

• Vorstandsmitglied des Arbeitgeberverbands bayme vbm 
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